
Kiel feierte am 21. Juni 2008 das 25jährige Jubiläu m der Arbeitsgemein-
schaft zur Förderung Hörgeschädigter im Großraum Ki el e.V. (AGFH) 
und auch das 20jährige Jubiläum des Gehörlosenzentr ums 
 
 

1. Vorsitzende der AGFH Cortina Bittner 
begrüßte nach einem Sektempfang 
herzlich die anwesenden Gästen, darun-
ter die Vertreter der Gehörlosenvereine 
aus dem nördlichsten Bundesland, ge-
hörlose Mitglieder und Förderer, ehema-
lige Vorstandsmitglieder sowie die Grün-
dungsmitglieder. 

 
 
 
 

 

 

Besonders freute sich Cortina Bitt-
ner, die Ehrenvorsitzende Gerlinde 
Gerkens und das Ehrenmitglied 
Herbert Gerkens als Gäste will-
kommen heißen zu dürfen. 

 
 
Auch waren hörende Gäste anwesend: 

- Eckehard Raupach, ehemaliges Mitglied der SPD-Ratsfraktion Kiel 
- Dr. Stefan Andersohn, Interessengemeinschaft-Alt Hassee 
- Franz Heckrodt, Ortbeirat Hassee/Vieburg 
- Frau Kerstin Engels, Staatl. Internatsschule für Hörgeschädigte 

Schleswig 
- Herr Asmussen von der Gesellschaft der Förderer der Gehörlosenbil-

dung und -wohlfahrt in Schleswig-Holstein 
- Marga Wilkens, ehemalige Gebärdensprachdolmetscherin von Gerlinde 

Gerkens 
 
Nach dem Willkommensgruß berichtete Cortina Bittner über die Gründung 
der AGFH vor 25 Jahren, genauer gesagt am 25. Juni 1983. Das Ziel damals 
war der Zusammenschluss aller Hörgeschädigten im Großraum Kiel, um die 
Kommunikation und Informationsaustausch zwischen Vereinen zu fördern 
und auszubauen. 



 
 
In 1984 erfolgte die erste Überlegung, ein Gehörlosenzentrum in Kiel zu er-
richten. 
Nach 3 Jahren Planung, Umsetzung und Bau konnte das Gehörlosenzentrum 
am 27. November 1987 eröffnet werden. Ein Ausschnitt aus dem Filmbeitrag 
der Sendereihe für Gehörlose „Sehen statt Hören“ zeigte, wie die Initiatoren, 
Gerlinde und Herbert Gerkens, erläuterten, warum sie ein Gehörlosenzent-
rum in Kiel haben wollten. 
Seitdem ist die gemeinnützige AGFH bis heute der Träger des einzig landes-
weiten Gehörlosenzentrums. 
 
 

Cortina Bittner bat die Grün-
dungsmitglieder auf die Bühne und 
überreichte ihnen den Blumen-
strauß mit folgenden Worten, dass 
ohne diese Pionieren heute das 
Gehörlosenzentrum nicht stehen 
würde. 
 

 
 

 
 
Auch feiert das Gehörlosenzentrum heute das 20jährige Jubiläum. Mit dem 
Gehörlosenzentrum erfüllt die AGFH verschiedene Zwecke: 

- Informations- und Bildungsveranstaltungen für gehörlose und andere 
hörgeschädigte Menschen  

- Zentraler Treffpunkt für verschiedene Gehörlosengruppen wie Frauen-
treff, Spieltreff, Seniorengruppe, KoFo usw. 

- Sitz des Gehörlosen-Verbandes Schleswig-Holstein mit der Landes-
dolmetscherzentrale und dem Sozialdienst  

- Büroräume für Gehörlosenvereine und Selbsthilfegruppen  

Das Zentrum eignet sich auch als Plattform für die Begegnung zwischen Ge-
hörlosen und Hörenden. So werden dort z.B. seit Jahren Gebärdensprach-
kurse für hörende Interessierte angeboten. 

Nun übergab 1. Vorsitzende Cortina Bittner das Wort an die Ehrenvorsitzen-
de der AGFH, Gerlinde Gerkens. 

 

 



 

 

In ihrer Rede ging sie auf die Grün-
dungsphase der AGFH und die Um-
setzung der Idee zum Bau eines Zent-
rums für Gehörlose ein. 
Auch berichtete sie von zahlreichen 
Spendenaktionen und vielen Gesprä-
chen mit den Sponsoren, um den Bau 
des Gehörlosenzentrums und Finan-
zierung von weiteren Kosten wie In-
ventar usw. zu ermöglichen. Sie hatte 
zu dieser Zeit sehr viel Unterstützung 
durch verschiedene Geldgeber und 
Helfer erfahren können. 
 

Zum Schluss wünschte Gerlinde Gerkens dem jetzigen Vorstand weiterhin 
viel Erfolg und Engagement bei der Arbeit. 
 
 

Daran schlossen sich die Grußworte 
der Gäste an. Auch hielten einige 
Gäste Festansprachen, die vom Ge-
bärdensprachdolmetscher Jochen 
Kohnert gedolmetscht wurden. 

 

 
 
 
 

 

Zum Schluss bedankte sich 1. Vorsit-
zende Cortina Bittner bei den Gästen 
für die gute Zusammenarbeit und 
großartige Unterstützung und eröffne-
te das Büffet. 
 
Danach hatten die Gäste Gelegen-
heit, sich über die Gründungsphase 
der AGFH und die Entwicklung des 
Gehörlosenzentrums an den Stell-
wänden zu informieren. 
 

 


